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Beilage zu Nr . 180 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 2 . August L86S

Österreichische Monarchie .
* Lemberg , 24 . Juli . Die von Seiten der Sicherheits -

behördcn in Galizien mit Energie geleiteten Maßnahmen zur
Aufgreifnng politisch bedenklicher Individuen
sind — der „Gen .-Korresp .

" zufolge — in jüngster Zeit wieder¬

holt von Erfolgen begleitet gewesen , welche die dringende Noth -

wendigkeit dieser Maßregeln zur Aufrechthaltung der öffent¬
lichen Ruhe offenkundig darthun . Nebst der im „ Hotel
George

" erfolgten , bereits bekannten Verhaftung des Grafen

Zaznoyski , bei welchem u . A . mehrere Quittungen über

bedeutenden Geldempfang und Auszahlungen zu Zwecken des

polnischen Aufstandes entdeckt worden sein sollen , wurden

noch mehrere Personen aufgegriffen , deren hervorragende
Theilnahme an dem Aufstande durch die bei ihnen Vorgefun¬
denen Papiere außer Zweifel gestellt ist . So wurden in
dem, einem Lemberger Fleischer gehörenden Gartenhause zwei
nicht angemeldete Fremde angehalten , wovon der eine als der
aus dem Großherzogthum Posen gebürtige Korvin Wierz -
bicki , ehemaliger Haushofmeister des Fürsten Sapieha in

Krasiczyn , erkannt wurde . Derselbe hatte sich in neuester
Zeit am Aufstande als Offizier betheiligt und versuchte sich
mittelst einer falschen Paßkarte auszuweisen ; der zweite ,
Joseph Modzenski , aus Zloczow im Gouvernement War¬

schau gebürtig , führte nebst drei verschiedenen Pässen und
einer Legitimationskarte auch ein von Wysocki für die vol -

hynische Expedition ausgestelltes Rittmeisterpatent bei sich.
Bei der im „Hotel George " stattgehabten Haussuchung
wurde auch ein gewisser Anton Wojdziecki ausgegriffen ,
bei welchem nebst dem von Miniewski ausgefertigten
Ernennungsdekrete zum Oberoffizier der Insurgenten
auch eine vom Fürsten Adam Sapieha ausgefertigte
Vorspannsanweisung vorgefunden wurde . Zugleich gelang
es der Sicherheitsbehörde , in Lemberg selbst eine Niederlage
von 300 Paar für die Insurgenten bestimmter Stiefel und
mehrerer sonstiger Ausrüstungsgegenstände in Beschlag zu
nehmen . An demselben Tage , spät Abends , wurde ferner
von den Sicherkseitsorganen ein Individuum eingebracht ,
welches sich für einen Studirenden in Neu -Sandez , Namens
Drzewiecki , ausgab ; bei der Untersuchung seiner Effekten
wurden jedoch ein Dekret Lelewel 's , das den Angehaltenen ,
dessen eigentlicher Name Albert Osten , zum Major in der
lublinischen Jnsurgententruppe ernennt , ferner ein Befehl
des Oberbefehlshabers der Insurgenten im Lublinischen , mit¬
telst welchem Osten ermächtigt wird , in Galizien ein Jnsur -

gentenkorps zu bilden und in ' s Lublinische zu führen , ferner
Anweisungen zur Ausfolgung von Waffen , Ausrüstungs¬
gegenständen rc . vorgefunden . Gegen alle diese aufgegriffe¬
nen Individuen sind die weiteren Amtshandlungen bereits
eingeleitet .

Belgien .
Der Schiedsspruch Sr . Maj . des Königs der

Belgierim englisch -brasilischen Konflikt lautet wörtlich :
Wir Leopold , König der Belgier , haben das Amt eines Schieds¬

richters angenommen , welches uns von Großbritannien und Brasilien

gemeinsam angetragen worden ist in den Differenzen , die sich zwischen
diesen beiden Staaten , aus Anlaß einer am 17 . Juni 1862 von der

brasilischen Polizei zu Tijuca vsrgenommenen Verhaftung dreier Of¬

fiziere der brittischen Marine , erhoben haben , sowie der Umstände ,
welche dieser Verhaftung vorangegangen und gefolgt sind . Beseelt
von dem aufrichtigen Verlangen , durch eine gewissenhafte und unpar¬
teiische Entscheidung dem Vertrauen zu entsprechen , welches die ge¬
nannten Staaten uns bezeugt haben , haben wir zu diesem Zweck die
Aktenstücke beider Parteien pflichtmäßig geprüft und ernsthaft erwogen .
Geleitet von dem Wunsche , die Aufgabe , deren wir uns unterzogen ,
vollständig zu lösen , und das Ergebniß unserer Untersuchung , sowie
unsere schiedsrichterliche Entscheidung zur Kenntinß der beiden hohen
dabei intcressirten Mächte zu bringen , erklären wir uns , wie folgt ,
über die Frage , die uns in wörtlicher Fassung also vorgelegt ist :
„Lag in der Art , wie die b r a s i li s ch e n Gesetze in Bezug auf die

englischen Offiziere in Anwendung gebracht worden sind ,
eine Beleidigung für die brittische Marine ? "

In Erwägung , daß » irgendwie festgestellt ist , daß die Entstehung
des Konfliktes von andern als brasilischen Agenten ausgegangen , die

vernünftiger Weise durchaus keinen Grund zur Provokation haben
konnten ; in Erwägung ferner , daß die Offiziere im Augenblick ihrer
Verhaftung nicht ihre Offiziersuniform trugen , daß sie in einem von
so vielen Fremden besuchten Hafen nicht erwarten konnten , daß man
ihnen auf ihr einfaches Wort glauben würde , als sie erklärten , sie ge¬
hörten der brittischen Marine an , und äußerlich durch kein Zeichen
ihre Erklärung unterstützten ; daß folglich , einmal verhaftet , sie sich
den bestehenden Gesetzen und Vorschriften unterwerfen mußten , und
kein Recht hatten , eine andere Behandlung zu verlangen , als andere
Personen unter denselben Verhältnissen ; in Erwägung ferner , daß ,
obwohl es nicht in Abrede gestellt werden kann , daß die folgenden
Vorkommnisse sehr unangenehm für brittische Offiziere waren , daß
ihnen die Behandlung , welche ihnen zu Theil wurde , sehr hart Vor¬
kommen mußte , es bewiesen ist, daß , als die soziale Stellung der Of¬
fiziere durch die Erklärung des englischen Vizekonsuls feststand , sofort
Maßregeln ergriffen wurden , um ihnen eine besondere Aufmerksamkeit
zu sichern , und daß darauf ihre Freilassung ohne Bedingung verfügt
wurde ; in Erwägung weiter , daß der Beamte , welcher sie freiließ ,
diese Freilassung , sobald es irgend möglich war , verfügte , und daß er
öazu durch das Verlangen bewogen wurde , den Offizieren die unan¬
genehmen Folgm zu ersparen , welche sie den Gesetzen gemäß betroffen
hätten , wenn eben nicht ein anderes Verfahren eingeschlagen worden
wäre ; in Erwägung ferner , daß der Polizeipräfekt in seinem Bericht
vom 6. Juni 1862 seiner Vorgesetzten Behörde nicht nur eine Erklä¬
rung der Umstände mitgetheilt , sondern auch von feinem Verhaltm
und den Gründen , welche ihn bewogen haben , die Offiziere mit Ach¬

tung zu behandeln , Rechenschaft gegeben ; in Betracht endlich , daß

derselbe von diesem Augenblick an sich vernünftiger Weise so aus -

drücken mußte , wie er gethan hat , ohne daß man ihm , wenn man

gerecht sein will , eine böswillige Absicht dabei unterschieben kann

sind wir der Meinung ,
daß in der Art und Weise , wie die Gesetze Brasi¬

liens auf die englischen Offiziere angewendet
worden sind , weder die Absicht der Beleidigung ,

noch eine Beleidigung selbst gegen die brittische
Marine gelegen hat .

Gegeben und zwiefach ausgefertigt unter unserm königlichen Siegel
im Schlosse zu Lacken , am 18 . Juni 1863 . — Leopold .

Vermischte Nachrichte«.
* Dem kürzlich in Hannover verstorbenen Generaj HugoHal -

kett , Engländer von Geburt und lange unter englischen Befehlsha¬
bern dienend , widmen deutsche und englische Blätter warme Nachrufe
und erzählen manche interessante Begebenheit aus seinen wechselreichen

Kriegssahrten . Erst 10 Jahre alt trat er im Jahr 1791 in die schot¬

tische Brigade ein . Als 1803 die deutsche Legion gebildet wurde ,
wurde er zum Osfizicr in derselben bestellt und machte die Expedition

nach Hannover 1805 , den dänischen Feldzug 1807 und den spanischen
1808 unter Sir John Moore mit . Bei Albuera , bei Salamanca

kämpfte er mit Asiens deutschen Truppen . Nach dem Schluß des

spanischen Krieges ward er im Jahr 1813 mit einer kleinen Abthei¬

lung der deutschen Legion nach Norddeutschland geschickt , um Walmo¬

den gegen Davoust zu verstärken . Hier wurde er zum Kommando der

ersten hannoverschen Brigade befördert . Im Jahr 1814 war er mit

der deutschen Legion in den Niederlanden , und im svlgenden Jahre fin¬
den wir ihn , unter Wellington '« Oberbefehl , an der Spitze der dritten

hannoverschen Jnfanteriebrigade in der Schlacht bei Waterloo . Die

Hannoveraner waren erst spät am Tage im rechten Kampfe . Hier trug

sich das merkwürdige Begebniß zu , über welches so Vieles geschrieben
und gesprochen worden und das durch das bekannte Wort : „ Die Garde

stirbt , aber sie ergibt sich nicht !" bezeichnet ! ist. Wie es in Wahrheit
um diese Sache steht , ergibt sich aus Halkett 's ostmaliger ' Erzählung
und aus der nach amtlichen Quellen bearbeiteten „Geschichte der k.

deutschen Legion von L . Beamish , 1837 . "

Die Brigade des Obersten Halkett bestand aus neu ausgehobenen
Truppen , wovon der größte Theil zum ersten Mal dem Feinde gegen¬
über stand . Sie waren hier einem mörderischen Feuer von der Cam -

bronne 'schen Brigade ( alte Garde ) auSgesetzt , welche die äußerste Linke
des letzten feindlichen Angriffs bildete . Halkett sandte der feindlichen
Vorhut seine Plänkler entgegen . Der General Cambronne marschirte
an der äußersten Spitze seiner Truppen und ermuthigte dieselben znm
Kampfe , als ihm das Pferd unter dem Leibe getödtet ward . Halkett
begriff sogleich, daß dieses eine günstige Gelegenheit sei , seinen jungen
Truppen Vertrauen einzuflößen . Er sprengte allein auf den französi¬
schen General los und bedrohte ihn mit dem augenblicklichen Tode ,
wenn er sich ihm nicht zum Gesangenerr ergäbe . Cambronne , durch
das Außerordentliche des Falls überrascht , senkte sogleich seinen Degen
und ergab sich dem tapsern Obersten . Dieser eilte mit seinem Gefan¬
genen der brittischen Linie entgegen , als plötzlich sein Pferd , von einer

Kugel getroffen , mit ihm zu Boden stürzte . Er suchte sich augenblick¬
lich von dem Thiere zu befreien , gewahrte aber , sobald er sich ausge¬
rafft , zu seinem großen Aerger , daß der französische General gemächlich
zu seinen Truppen zurückkehrte . Durch große Anstrengungen gelang
es ihm indeß , das Pferd wieder aus die Beine zu bringen , und nun

sprengte er sofort dem General nach , holte denselben wieder ein und

führte ihn an den Achselschnüren seiner Uniform im Trabe nach der

brittischen Stellung zurück . Nach dem Frieden trat Halkett in die

hannover 'sche Armee mit über , wurde bald nach Ernst August
's Re¬

gierungsantritt Divisionär , dann Generalinspecteur d . r Infanterie .
1848 kommandirte er im schleswig - holsteinischen Kriege das 10 . Bun -
dcs -Armeekvrps und machte auch dort , trotz der beengenden Verhält¬
nisse , seinen alten Ruhm noch einmal geltend . Zehn Jahre später
mußte er , leidend und halb erblindet , den aktiven Dienst verlassen .
Zum Zeichen ihrer lebhaften Verehrung und der Anerkennung so gro¬
ßer Verdienste benMigten ihm beide Kammern einstimmig den vollen

Gehalt als Penfiv « und vollzogen ihre Erklärung gerade am 18 . Juni ,
dem Jahrestage der Waterlooschlacht . Mit dem Muthe des Soldaten
verband Halkett die sanfteste Milde des Charakters , eine Offenheit und

Wohlwollen gegen Jedermann , das ihm alle Herzen gewonnen hat , wo
er sich jemals zeigte. Ein schönes Leben ist mit seinem Tode zu Ende

gegangen .
— Berlin , 29 . Juli . In der „ Kreuzzeitung " und anderen Blät¬

tern las man vor kurzem Beschwerden , daß ein junger Kaufmann ,
Namens Tugendreich , auf der Börse allerlei Anfechtungen ausgesetzt
sei , weil er Mitglied der Patriotischen Vereinigung sei und eine preußi¬
sche Kokarde am Hut führe . Die Polemik hierüber lenkte die Aufmerk¬
samkeit aus diese Anfangs sehr wenig beachtete Angelegenheit , und es
knüpfte sich daran gestern ein hier vielbesprochener Vorfall , über welchen
die „ Berl . Börs . -Ztg . " berichtet :

„ Es war weiter bekannt geworden , daß Tugendreich ein paar junge
Leute , welche im Dienste kaufmännischer Häuser die Börse besuchen und

gegenwärtig auch ihrer Militärpflicht genügen , wegen Beleidigung ihren
militärischen Vorgesetzten denunzirt habe , was natürlich eine nicht geringe
Erbitterung hervorgerusen hat . Gestern erschien nun Tugendreich auf
der Produktenbörse , eine große schwarz- weiße Kokarde am Hute . Er ward
alsbald wegen seines Verhallens zur Rede gestellt ; als man aber sah , daß
er die Namen Derer , welche ihm Vorwürfe machten , auf ein Blatt Papier
notirte , daß die Ueberschrist : Bericht an das k. Polizeipräsidium über die
mir an der Börse widerfahrenen Beleidigungen , getragen haben soll , lie¬

hen sich leider mehrere an der Produktenbörse Anwesende zu Tätlichkeiten

gegen Tugendreich hinreißen und wurde derselbe von einer großen Menge
aus ihn Eindringender von der Börse Hinausgetrieben . So bedauerlich
es ist , daß die Börse zum Schauplatz solcher widerwärtiger Austritte ge¬
macht wird , und daß man es nicht vorgezogen hat , den jungen Menschen

ganz unbeachtet zu lassen , so ist doch auch nicht zu läugnen , daß der Letz¬
tere durch demonstratives Wesen die ihm widerfahrene Behandlung pro -

vozirt hat . Tugendreich kehrte noch einmal in Begleitung zweier Schutz¬
leute zurück ; die Letzteren entfernten sich indeß wieder , nachdem ihnen
einer der HH . Nettesten der Kausmannschast das Unzulässige ihres Ein¬
tritts in die Räumlichkeiten der Börse vorgehalten und bemerkt hatte , daß
in den letzteren von dem Vorstände der Börse sür Aufrechthallung der
Ordnung Sorge getragen werde , und falls Hr . Tugendreich bei fernerer
Anwesenheit sich über Beleidigungen zu beklagen haben sollte , ihm die
Namen der Beleidiger mitgetheilt werden würden . Auch Hr . Tugend¬
reich zog es vor , die Börse nicht wieder zu betreten ."

Karlsruhe , 1 . Aug . Auf den besonder » Wunsch des Ausschusses
für das Wesscnberg - Denkmal zu Konstanz theilen wir
das Nachfolgende , dessen Inhalt unfern Lesern größteiftheils bereits
durch einen Artikel in Nr . 163 d . Bl . bekannt geworden ist , das
aber inzwischen den Charakter einer offiziellen Erklärung augenommen
hat , noch einmal mit :

„ Nachdem die sür das Wessenberg -Denkmal gesammelten Beiträge
eine gewisse Höhe erreicht haben , so ist es Pflicht des Ausschusses für
dieses Denkmal , sich über die Art der Errichtung desselben klar aus¬
zusprechen und sich selbst deutlich zu machen , in welcher Weise das
Andenken des großen und edlen Mannes am besten erhalten werden
könne . Gegen die von mancher Seite vorgeschlagene Errichtung eines
Standbildes macht sich nun Zweierlei geltend : einmal , daß diese Art
der Verehrung dem innersten Wesen des Verewigten widerspricht ; zum
Andern , daß hiermit die Erhaltung des Andenkens an dessen eigent¬
lichste Wirksamkeit nicht gewahrt erscheint. Der Ausschuß sieht sich
daher auf einen andern Weg gewiesen , auf dem man die Erhaltung
des geistigen Fortlebens Weffenberg ' s hoffen kann , und knüpft hiebei
an die örtliche Stätte seiner Wirksamkeit an .

In dem von Weffenberg bewohnten Hause , welches so lange Zeug -
niß einer dem Wohle der Menschheit gewidmeten , vom reinsten Geiste
des Christenthums getragenen Thätigkeit war , befindet sich eine reich¬
haltige Sammlung von Büchern und Kupferstichen , welche Weffenberg
in fortdauernder Liebe zu seinen Mitbürgern der Stadt Konstanz
vermacht hat , mit der Bestimmung , daß ihre Benützung fremden Be¬
suchern und Einheimischen , insbesondere aber der an hiesigen Lehran¬
stalten befindlichen Jugend zugänglich gemacht werde . In dem glei¬
chen Hause befindet sich eine Sammlung werlhvollcr Gemälde , ein
Vermächtniß des Verewigten an unser » geliebten Großherzog , welche
Sammlung nach gnädigst erhaltener Zusicherung gleichfalls an dem
bisherigen Orte der Aufbewahrung bleiben soll. Das Haus selbst be¬
findet sich jetzt noch im Besitz großh . Domänenärars , und es ist Aus¬
sicht vorhanden , daß dieses Haus von der Stadtgemeinde um einen
mäßigen Preis erworben werde . An diese vorhandenen Erinnerungs¬
zeichen Weffenberg 's reiht sich die Errichtung feines wahren Denkmals .
Ein Zimmer des Hauses soll dem persönlichen Gedächtniß des großen
Todten ausschließlich gewidmet sein und in der Einrichtung mit Ge¬
genständen des täglichen Gebrauchs die schlichte Wirklichkeit , in wel¬
cher Weffenberg zu arbeiten Pflegte , dem Andenken erhalten . Damit
aber die Persönlichkeit selbst der Nachwelt auch sichtbar im Dasein
bleibe , so ist dieses Zimmer durch ein Brustbild des Verewigten ge¬
schmückt , und soll auch das Haus durch ein gleiches Brustbild in
Marmor geziert werden . Die nach Abzug des hierdurch verursachten
Kostenaufwandes übrig bleibenden Mittel würden dann zu einer Stif¬
tung verwendet , welche anknüpfend an die vorhandenen Sammlungen
dieselben in der religiösen und Kulturrichtung Weffenberg ' s forlzusetzen
bestimmt wäre , und ihr Augenmerk auch hauptsächlich darauf zu rich¬
ten hätte , durch gleichgesinnte geistige Kräfte zur christlichen Fortbil¬
dung der Menschheit weiter beizutragen .

Die bis jetzt gesammelten Beiträge belaufen sich auf ungefähr
6000 fl . ; die genannten Stistungszwecke sind daher fürs erste nur
in beschränktem Umfange zu erreichen ; aber es ist nicht zu zweifeln ,
daß ein erhabener sittlicher Zweck , getragen von dem Andenken an
eine der höchsten sittlichen Erscheinungen unseres Jahrhunderts , gleich¬
gesinnte Seelen zur Nachahmung beständig wachrufe und so der Zweck
der Stiftung in fortdauerndem Wachsthum seiner Mittel ein immer
reichlicheres Feld der Erfüllung finde . Das war cs eben , was den
Ausschuß auf dieses Denkmal hinwies , daß cs nicht nur die innerste
Lebensrichtung des Gegenstandes unserer Verehrung aufgreift , sondern
auch den Anfang eines Bandes darstellt , das , anknüpfend an den Na¬
men Weffenberg , die edelsten Herzen der Mit - und Nachwelt zu um¬

schlingen sucht . Von dieser Ueberzeugung durchdrungen , glaubt da¬
her der Ausschuß , daß diese Art des Denkmals allseiligen Anklang
finden werde , und daß auch diejenigen Freunde , welche ihre Beiträge
nur in der Voraussetzung der Errichtung eines Standbildes gegeben
haben , deren Verwendung zu dem nunmehr beschlossenen Denkmal ge¬
statten dürften , da ja auch hiebei auf eine monumentale Erhaltung
der Persönlichkeit Rücksicht genommen ist.

So ist denn , wie wir hoffen , der Name und das Bild des Unver¬

geßlichen im Geiste seiner Gesinnung unvergeßlich erhalten ; möge
dieser Geist unter dem Segen Gottes auch noch ferneren Geschlechtern
feine reichen Früchte bringen ! — Konstanz , den 16 . Juli 1863 .
Der Ausschuß für das Wessenberg - Denkmal : Bcutter ,
Gemcinderath . Frühe , Professor . Rieggerdt , Gemeinderath . Schmidt ,
Kunsthändler . Schroff , Gemeinderath . Seiz , Professor . Stadler ,
Bürgermeister . Stösser , Oberamtmann . Vögelin , Gemeinderath . "

Marktpreise .
ch Karlsruhe , 31 . Juli . Aus dem hiesigen Frachtmärkte am 29 . Juli

wurden zu Mittelpreisen verkauft : 5430 Pfund Haber , per 100 Pfund
3 fl . 36 kr. Eingestellt wurde Nichts . Mehldurchschniiispreise :
Kunstmehl Nr . 1 17 fl . - kr. ; Schwingmehl Sir . 1 16fl . — kr. ; Mehl
in drei Sorten 14 fl. 15 kr .

In der hiesigen Mehlhalle blieben aufgestellt . . 46,915 Pfd . Mehl .
Eingeführt wurden vom 23 . bis 29 . Juli . . . 200,713 Pfd . Meh !^

247,658 Pfd . Mehl .
Davon verkauft . 203 .831 Pfd . Mehl .

Blieben ausgestellt . . . . . . 43,827 Pfd . Mepl .

Verantwortlicher Redakteur :
I>r . I . Herm . Kr oenlein .



Bekanntmachung und Aufforderung .Die BereünqunH der Grund - und Unterpfandsbücher in der Gemeinde Gochs heim , Amts Bretten , betr .Z . w.933 . In den hiesigen Pjandbüchern befinden sich die hier näher bezeichnten Cin -räge, welche zu Gunsten von Gläubigern noch bestehen , die dem Pfandgerichte unbekannt , andere, die durch angestellte Nach¬forschungen nicht ermittelt werden konnten. '
Mit Berufung auf Artikel 1 und 2 des Gesetzes vom 5 . Juni 1860, Regierungsblatt Nr . 30 , Seite 214 , ergeht hiermit die Aufforderung , wer hieran rechtliche Ansprüche zu machen hat und die Ein¬träge noch Giltigkeit haben, dieselben binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , ansonst solche auf Grund des Artikels 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden.Gochsh. im , den 9 . Juni 1863.

Das Pfandgericht :
, Vogt , Bürgermeister . vät . Protz , Rathschreiber.(Schluß aus Beilage Nr . 178.)

Des Eintrags Slawen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Benag
der

Forderung .

Des Eintrags

Datum . ĉ eite. Datum . Seite .
st- kr .18 . Febr . 1826 252 Dietrich Keller hier Erbe Nathschrcibcr in Zaisenhausen 14 — 25 . Febr . 1828 2527 . Febr . - 252b Schuhmacher Kübler hier Handelsm . Benttenmüller in Bretten 1419 39 28 . Febr . - 26- 255 Nikolaus Neil Kinder hier Nikolaus Neil hier 200 - l .29 . Febr . - 27d6 . März - 255b alt Gv '-ttieb Kauter hier Jakob Keßler hier 100 — ! - -9 . März - 257b Franz Kock hier Rcginc Kümmich hier 55 — 3 . Mai - 34- 258 Johann Jvrger hier dtv. 100 — 5. Mar - 341-28 . März - 261 jg . Karl Sitzler hier Kaspar Sitzler 60 —- Heinrich Schüler hier Friedrich Ernst 24 — 42 . Mai - 35- - Wendel Bender und Kons, hier Fri d. Bockhorn Kinder Pflege 110 — - 351-- 2S1b jg . Christoph Kögel hier Christian Spörr hier 18 — !17. Mai - -- - Georg Kehrer und Kons, hier Philipp Weigel 483 — 19 . Mai - 36b3 . April - 263b jg . Jakob Bieber hier Pfarrer Eggly in Ziegelhausen 300 —4 . April S 265 Frieorich Seitz hier Isaak Schlesinger Wtb . hier 70 — - 37- Gg . Adam Kögel von Bahnbrücken Konrad Gebhard Wtb . in Richen 154 —13. April , 266 Adam Kögel allda Hirsch Deffauer hier 76 —- 2666 Friedrich Probst hier Heinrich Schüler hier 18 — - -1 . Mai s 269 Dietrich Keller Frau hier Apotheker Wilßer hier 264 26 - 39- - jg . Andreas Valet hier Rosine Marter Pflegschaft hier unbestimmt- Philipp Weigel hier Christian Fuchs Kuratel 52 49 9. Juni - 40d3. Mai - 270 dto . Christoph Herold Kuratel 200 —- 270b Georg Dörich und Kinder hier großh. Dom . -Verwaltung Unteröwis - 327 — 21 . Juni - 41heim - 4429 . Mai - 275b Melchior Igel und Kons, hier jg . Jakob Bieber 159 —- - Friedrich Herold hier Kaspar Schmidt von Helmsheim 52 — -30. Juni - 44b- 276 Friedrich Koch hier Fried. Sitzler , Engelw . Sohn , hier 63 — -- Friedrich Bimler hier Christoph Riebmann '

sche Kinder in 55 — - 45Sulzfeld - 451-- - Georg Sütterlin hier Philipp Weigel hier 476 —- 276b Michael Schmidt und Kons, in Gg . Adam Kögel 516 — - 46Bahnbrücken 3 . Juli - 47d- 277 Michael Petri hier Seldenberg'
sche Masse-Kuratel in 70 —

Bruchsal 9 . Juli - 491. Juni - 278 Johannes Neurcutcr hier Lazarus Gerson hier 16 — !l2 . Sept . - 5214. Juni - Georg Dörich Wtb . hier Isaak Werthermer in Baucrbach 52 —- 279 Dietrich Keller hier Adlerwrrth Werner in Unteröwisheim 130 — - 5311 . Juli - 286b alt Friedrich Bender Ehefrau Hirsch Deffauer, alt , Franz Weigel 287 4 19. Nov . - 53bu . Kons. 26 . Nov . - 66b- 287 Moritz Walckcr hier Lazarus Gerson hier 50 —28 . Juli s 291 Jakob Mcerwarth von Bahnbrücken Vogt Mcerwarth Wittwe allda 20 — - -14 . Aug. - 292 Philipp Weigel , Kurator für Chri - großh. Forstverwaltung Bruchsal 282 7 4 . Dez . - 67stvph Sizler 6. Jan . 1829 72- - Bernhard Jenner hier dto. 250 — - 7329 . Aug. - 295 Christian Schmidt und Kons, von Jak . Fried . Lansche von da 291 — !12. Jan . - 75Bahnbrücken -26 . Jan . - 76b5. Dez. - 312 Jakob Rüdinger hier Isaak Wertheimer von Bauerbach 170 30 !27 . Febr . - 8214 . Dez. - 314b Friedrich Krebs hier evang. Kirchenalmoscn Zaisenhausen 150 — I 2 . März - 83b2 . Jan . 1827 321b Elisabeth» Kirchner hier dtv. 200 -- 6 . März - 8416 . Febr . 332b Christoph Ernst Wtb . hier Apotheker Wilßer hier 100 —27 . Febr . - 337 Heinrich Bockhorn und Kons, hier großh. Dom . -Verwaltung Unteröwis - 126 30 r 84bheim 23 . März - 8619. März - 344 Friedrich Gaukel hier Apotheker Wilßer hier 218 59 >- 344b Bernhard Mai Wtb . hier Frankenstein'
sche Debitmassein Bruch- 115 — ! - 86bsal S 87b29 . März - 347 Philipp Weigel hier großh. Dom . -Verwaltung Unteröwis - 72 43

heim - 88- - Adam Weigel hier dto. 54 39 -9 . April - 349 Georg Lehmann hier Lazarus Gerson hier 16 51 -28 . April - 351 Hartmann Schmidt in Bahnbrücken Ludwig Kramer hier 100 — 1 . April - 881-- 351b Johann Valet hier Apotheker Wilßer hier 350 —12 . Mai s 354 Jakob Sitzler David Mohr von Bruchsal 20 37 27 . April - 91d14. Mai s 355 Accisor Walcker AmtSkaffe Breiten 181 23 - 92t>- - dto. Dom . -Verwaltung Unteröwisheim 100 — PO. April - 94529 . Mai - 355b Christian Stamminger Wtb . hier Gabriel Heidelberger in Flehmaen 822 . Juni - 358b Friedrich Kübler und Kinder Lazarus Gerson hier ' 120 26 18 . Mai - 98b26 . Juni -- 359 Ludwig Jenner und Kons, hier Christoph Knapp hier 158 —- Friedrich Heinrich hier Elisabeth« Klein hier 23 — 26 . Mai - 102b- 359b Konrad Schumacher und Mich. Kolb Jeremias Kolb von da 120 —
von Bahnbrücken 82 — - 103b- - (Christoph Vaterlos Wtb .) resp . jg . Crcstoph Vaterlos Wtb . hier 133 —
Leonhard Vogt und Kons, hier 291

403
- 104b

360 Friedrich Heinrich und Kons, hier Bernhard Bimler Wlb . hier 300 — !S 361 Moritz Walcker hier Liselle Sido in Bruchsal 28 5623 . Juli - - Georg Lippo! hier Hirsch Dcssaucr hier 36 44 - 105b- 361b Markus Protz hier v . Frankenstcin'
schc Debilmasse in 21 — - 107bBruchsal -- - Karl Fried , und Luise Herold hier Cristoph Herold hier 1515 — 9 . Juni - 108b28 . Aug . - 365b Joh . Valet , Karl Knapp , Fried . Andreas Bartdolomä in Zaisenhausen 280 —

Krockenberger und Kons, hier 25 . Juni - 109- 366 jg . Heinrich Käser und Kons, hier Karl Ernst Gantmaffe hier 217 30 - 109b
823 305. Sept . s 367 alt Bernhard Groh hier großh. Dom . -Verwaltung Bretten 31 30 - 11011 . Sept . - 371 Albrecht Winkler hier v. Frankensiein'

schc Debitmasse in 66 —
Bruchsal S3 . Okt. s 371b Peler Lepp hier Dteucrdircktor Cassinone in Karls - 12 — - -ruhe - 110b8. Okt. 372 Andreas Böbringer von Oberacker Lcifensieder Günther in Karlsruhe 3600 —

372b alt Christoph Gerstenäcker hier -Ltemrdireklor Cassinone in Karls - 521 — s -ruhe - 11122 . Okt. 373 Leonhard Dnmmler hier Amtmann Lchutz Wtb . in Hcidcl- 397 — - litt -berg 2. Juli - 112b373b David Hock Frau , Georg Sütterlin David Hock Gantmasse in Heikel- 1901 —
und Kons, hier berg 29 . Juli - 114b30 . Okt. 377b Jakob Hörn von Sickingen gniiidherrl . Rentei Sickingen 1494 16 - -- 378b Friedrich Heinrich hier Bernhard Käser Erben hier 300 — - -

Pfandbuch Band 5. - 115
6 . Nov. 1827 2 Johann Ernst , led. , hier Oelmüller Keßler hier 55 — - Ilöb8 . Nov . 3 Andreas Dorn hier dto . 450 —4 Friedrich Meeri , Georg Stübler und Peter Beisch , Marg . Sämann und unbestimmt 20 . Aug. - 116bFriedrich Jenner Konrad Bockhsrn Kinder Pflege 26 . Aug . - 11819. Nov. s 9 Jakob Sitzler , Schuster hier Jungfer Kümmich 61 — - -1 . Dez. r 12 Friedrich Kirchner hier v. Frankenstein'

sche Debitmasse in 260 - . - -
Brnchsal - 118b24 . Dez. s 18b Samuel Bachmann hier Schullehrer Ullmer' sche Kinder Pflege 62 ! 30 - -in HagSseldcn - -9. Jan . 1828 19 Karl Wagner hier Barbara Jüllich in Bruchsal 125 — - 1194 . Febr. - 20 Ludwig Jörger und Joh . Jvrger , jg . , Apotheker Wilßer hier 250 — - » 120bhier - S- 21b Friedrich Bach hier Ludwig Herold hier 54 — - 121- Ludwig Probst hier Minister . -Revisor Flad in Karls 66 —
ruhe r sChristoph Hvffmann hier Friedrich Weigel hier ioc 1 . Okt. - 129- - Christian May und Kons, hier David Schneider Wtb . hier 40 5 . Okt. - 130- 23b Karl Ernst Wrb . und Kons, hier Friedrich Landauer hier 183 2 24 . Okt . - 135b24 Adam Weigel hier Christoph Käser hier 9316 . Febr. - j 24b Gg . Dörich Erben hier großh. Domän . - Bcrwaltung Unter - 169 36 5. Nov . - 138I öwishe-m 10. Nov . - 138b

Ig . Christoph Münz hier
Jakob Dörr hier
Marlin Bender hier
Jakob Heizer hier

Georg Kögel hier
Marg . K'ath . Dörr hier

Georg Stadler hier
Georg Kögel hier
Jakod Zainingcr hier
jg . Joh - Schceder und Kons, hier

Karl Knapp und Kons, hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Apotheker Wilßer hier
dtv.

Sophia Krämer '
sche Pflege hier

Joh . Neureuter Kinder hier
jg . Georg Kögel Kinder hier
Apotheker Wilßer hier

Joh . David Mohr in Bruchsal
dto.

Handels »! . Benttenmüller in Bretten
Schweinfurt Ehefrau , geb . Scheeder,in Sinsheim
Sophia Lcheeder , led ., hier

derselbe und Kons, hier
Fried . Mai , Fried , u . jg. Bernhard

Groh hier
alt Christoph Gerstenäcker hier

Christoph Käser hier
Gg . Blich . Oberst und Mich. Schmidt

von Bahnbrücken
Bernhard Ernst u . Kons, hier
Hartmann Schmidt von Bahnbrücken
jg . Andreas Valet und Kons, hier
Christoph Mar und Kons, von Ober-

ackcr
Bernhard Ernst und Kons, hier
Friedrich Meier von Oberacker

Ferdinand Krebs und Kons.
Joh . Neureuter Ehesrau , geb . Mann

Herz , hier
Jakod Mannherz hier
Elis . Schmidt von Bahnbrücken
Marg . Wacker , Bernh . Meerwarth

Ehefrau , hier
Friedrich Kemmet hier
Karl Kirchner hier
Kaspar Müller hier
Franz Weigel hier
Leonhard Jschi hier
Michael Link von Oberacker
Johann Rücker und Geschwister hier
Andr. Dorn und Jak . Winai hier
Johann Lieb hier

Melchior Weigel hier
Jak . Heinr . und Christian Schmidt

von Oberacker
Jak . Winai u . Kons, hier
Christian u . Kons, hier

alt Jakob Biebers Ehefrau hier
Heinrich Treubel hier
g . Leonhard Vogt hier
g. Fried . Müller hier

Jeremias Kolb von Bahnbrücken
alt Beruh . Groh hier
David Weigel hier

Karl Rüdinger hier

Kannenwirth Belsch hier

Heinrich Kuhn , Gg . Müller und
Kons.

Adam Seih u . Kons, hier

Engelwirth Fried , und Bernh . Siz -
ler hier

Heinrich Treube und Kons, hier
Adanr und Franz Weigel und Peter

Bender
alt Fried . SizlerS Kinder

Friedrich Jenner u . Kons, hier
Dietrich Dorn u . Kons, hier

Melchior Bender hier

jg . Leonhard Vogt hier
Jakob Lippold von Menzingen
Adam Merkte , Marg . Weigel und

Michael Petri hier
Friedrich Herold und Kons, hier
Jakob Braun u . Kons, hier
Kranz Fätzer u . Kons, hier
Valentin Kolb von Bahnbrücken

Ludwig Krämer u . Kons , hier
Valentin Weis von Odcracker
Michael Schaufele von da
lg . Karl Jschi u . Kons, hier

Ludwig Sizler und Heinrich Bock¬
horn und Kons, hier

Georg Probst hier
Melchior Igel hier
Friedrich May hier
Jakob Mannherz hier
Gg . Schüler und Joh . Valet hier
Karl Fried . Kolb von Bahnbrücken
Christian Mohr hier
Jakod Mannherz u . Kons, hier
Friedrich Groh hier
Jakod Knapp hier
Jakob Fätzer hier

Karl Knapp hier
Friedrich Bach hier
Friedrich Stuck hier

amuel Bachmann hier

'Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Fried. Schceder in Neckarbischofsheim
großh. Dom .-Verwaltung Unteröwis

heinr
teuerdircktor Cassinvne in Karls¬
ruhe

Ferdinand Käser in Zürich
Joh . Valtin Meerwarlh von Bahn¬brücken
alt Leonhard Kolb von da
Konrad Schumacher von da
Markus Protz hier
Georg Schmidt Erben hier

Georg Sütterlin hier
Lyceums-Hauptverrcchnung in Karls¬

ruhe
Dom . -Verwaltung Unteröwisheim
Lazarus Gerson und Karoline Schle

singer hier
Oberrevisor Flad in Karlsruhe
Geschwister Rothensee in Bruchsal
Philipp Weigel Gantmasse hier

Margaretha Maier hier
Gemeinde Oberacker
Oelmüller Keßler hier
Marum Ettlinger in Karlsruhe
Apotheker Wilßer hier
Dekan Bähr in Unteröwisheim
Babette Walz in Gondelsheim
Apotheker Wilßer hier
v . Frankenstein '

sche Debitmasse ir
Bruchsal

Friedrich Zeller hier
Jak . Wächters Kinder in Oberacker

alt Gottlieb Kauter hier
David Schneider Wtb . hier

Peter Hannich Kinder hier
Friedrich Seitz hier
Apotheker Wilßer hier
v . Frankenstein'

sche Debitmasse in
Bruchsal

Rabiner Veit Flehinger in Bretten
Lazarus Gerson hier
v . Frankenstein'

sche Debitmasse ii
Bruchsal

Oberhofgerichtsrath Gentil in Mann¬
heim

Hofglaser Bachmann in Karlsruhe

Konrad Bürg von Wimpfen

Geh. Kirchcnrath Rothensee in Bruch¬
sal

Gottfried Löffel hier

Ernst Ebert hier
Gottfried Knodel'sche Pflege hier

alt Isaak Wertheimer von Bauer¬
bach '

Gg . Beck Gantmasse hier
v . Frankenstein'

sche Debitmasse in
Bruchsal

Hofgerichtsrath Kämmerer in Ra¬
statt

Heinrich Treubel hier
Gg . Adam Zainingcr hier
Georg Kehrer hier

Johann Schilling hier
Jakob Sitzler hier
all Joh . Schclling hier
Oberförster von Münzeshcim Kinder

Pflege
Melchwr Kächele von Menzingen
alt Michael Winterle allda
Georg Maier , Küfer allda
Jakob Lnewig Schüler Gantmasse

hier
Albrecht Winkler hier

Lazarus Gerson hier
Michael Neff hier
Heinrich Schüler hieralt Fried . Sizler Kinder hier
Heinrich Fleck Erben hier
-Lammt Bachmann hier
Georg Beck Wittwe hier
Raphael Reis in Bretten
Friedrich Bachmann in Karlsruhe
Susanna Schüler hier
o . ' Frankenstein '

sche Debitmasse in
Bruchsal

dto.
dto .

Peter Hannich Kinder Pflege
Oberbürgermeister Stuhlmnller

Unteröwisheim
Hirsch Desianer
Rosine Dietsche von Karlsruhe

Betrag
der

Forderung.

st . kr.
160 _
1l5 —

1000 ._
40 —

427 27
32 ^ 9 -/.32

225 2
97 6

600
643 —

318
294 30
66

481
6b 17

521 —

600
50 —

291
611
150
230 —

598
400 —

112 54
87

256
500 _
400 —

30
290 —
150 —
600 —
260 —
780
100 —
340 33
239 —

55
76 —

946
17 —
54 —

152 —
17 —
40 —

100 —

150 —
44 —
66 24

218 —

83
718 —
655 —

63 —

820 —

321 _ _
35 36

33 —

214 —
128 —

30 —

30 —
18 —
39 —

106
60 —

161 —
406 —
280 —

97 —
80 - -
50 —

360

560 —

115 —
ioc —-
240 —

50 - '
525 - -
133 —
500 - -

1317 15
136 -

27 —
47 48

104 22
49 40

unbestimmt
150 22

23 43
300 —
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Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der^
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung .

^ 23. N°». 4829 149 Karl Wagner hier Melchior Krockenberger hier
fl .

46
kr.

Dez . - 151d Dietrich Keller hier v . Frankenstein'
sche Debitmasse in

Bruchsal
Fräulein Satorins in Karlsruhe

130 36

8. Dez . - 152d Georg Städler hier 200
14. Dez . - 156 Melchior Igel hier

Jonathan Bockhorn u . Kons, hier
Gg . Fried . Igel hier 200 —

21. Dez. - 159b Almosenfond hier 273 38
M. Jan . 1830 169 Adam Weigel, Fried . Biermaier u . Konrad Bockhorn Kinder Pflegsch . 45 —

Kons, hier
3 . Febr. - 172b Marlin Weigel hier großh . Dom . - Verwaltung Unteröwis - 19 48

heim
17. Febr . - 176d alt Göttlich Kauter hier dto. 34 42
11 . März - 177 Friedrich Kirchner hier v . Frankenstein'

sche Debitmasse von 110 _
Christoph Weigel hier

Bruchsal
17. März - 176b David Weigel hier 40 — !

Ludwig Jenner u . Kons, hier Heinrich Schüler hier 722 _ !r 179b Jakob Schmidt von Oberacker Barbara Schmidt in Oberacker 40 _ ^
s » Melchior Krockenberger hier Konrad Walz von Wicsloch 81 —

_ . Jakob Zipperer hier Christoph Hemmer hier 40 —- Marg . Lindacker u . Kons , hier Karl Ernst Wtb . Gantmasse 64 _ *!- 180b Adam Heinrich hier Nechtspraktikant Woll in Bruchsal 19 _
19. März - 181 jg . Andreas Lindacker hier Steuer direkter Cassinone in Karls - 20 _

Adam Heinrich hier
ruhe

- 181b Rathsdiener Rupp in Bruchsal 35 3
10. Mai 188 Joh . Georg Lehmann Wtb . hier Hirsch Dessaucr hier 12- 188b Christian Barth von Wenzingen Joh . Heinrich Wettstein in Heidel¬ 140 —

jg. Friedrich Krebs hier
berg

11 . Mai 189b Martin Bender hier 8 30- alt Johannes Müller hier Sophia Müller Verlassenschast 40 30- - Jakob Gerstenäcker hier Hartman » Bieber in Augsburg 180 _
190 alt Johannes Müller und Fried . Matthäus Alkerls Wtb . in Groß¬ 10 —

Biermaier hier gartach 25 _- - Gottlieb Kleinbeck und Fr . Schmidt Gürtlcrmeister Seeger i» Breiten 33 —
hier 33 —- - Christoph Föckler und jg . Gg . Kögel Heinrich Kuhn hier 14 —
hier 63 —

190b Gottlieb Schneider, Jak . Mannherz Andreas Bauer in Bruchsal 404 _u . Kons, hier
27 . Mai - 191b Hayum Löbs Eheleute hier Hirsch Dessaucr» hier 22 98. Juni - 192 Johannes Lindenberger hier Schullehrer Frech hier 1450 —

- Martin Schmidt in Bahnbrücken Sebastian Meexwarth allva 40 —

— I ! 8 . Juni 1330 192

Des Eintrags

Latum .

1 . Juli
0 . Juli

23. Juli
26 . Aug.

2. Sept .
3 . Sept .

16 . Sept .
29. Okt.

Gochsheim, im Juni 1863.
Ausgezogen und wird die Richtigkeit beurkundet :

Pfa
Bogt

22. Nov.
j23 . Dez .

n d I e r i ch t .
, Bürgermeister.

Leite .

192b
193
194
194d

196b!
197d'

198

199

198bl
199b

!̂ 200
200d!
201
203b!

204

204b

207

Namen , Stand und Wohnort
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Michael Schmidt u . Jvh . Schneidersvon da
Johann Bratzcl u . Kons , hier
!Jakob Zaininger hier
Kronenw . Niartin Groh hier
Andreas Fechter hier
Kronenw . Aiartin Groh hier
Bernhard Groh Wtb . hier
jg . Heinrich Käser u . Kons, hier
Adam Merkte hier
Ludwig Jörger hier
Christoph Bieber hier
Bernhard Mcerwarth hier
Heinrich Krebs hier
Friedrich Gaukel u . Kons, und jg -!

Friedrich Müller u . Kons, hier
Adam Seitz , Beruh . Sitzler u . Kons

hier
jg . Christoph Münz u . Kons , hier
Karl Lacheuauer hier
Heinrich Trenbel u . Kons, hier
Christoph Käser hier
Peter Köhler Eheleute hier'
Georg Dörich W>b . hier
Georg Probst Ehel . hier
Hayum Low '

sche Eheleute hier
Friedrich Stuck hier
Regine Sitzler hier
jg . Georg Kolb u . Kons , von Bahn -!

brücken
Christoph Hofmann hier
jg . Beruh . Belte u . Kons , von Ober - !

acker
Peter Rheinbold von Bahnbrücken
Georg Adam Schneider von da
Jakob Winai hier
Bernhard Groh , alt , hier
Engclwirlh Sitzler hier
Friedrich Herold hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Christian Spring Verlassenschast

A . Joh . Schilling Gantmasse
Lazarus Gerson hier
Bernhard Dessauer hier
Gottl . August Knödel Kuratel hier
Hirsch Dessauer hier
Dom. -Verwaltung Untcröwisheim
Karl Rothgang Gantmasse hier
Georg Lehmann Wittwe
Heinrich JLrgcr hier
Konrad Bockhoru 2 Kinder
Joh . Georg Weigel hier
Jakob Knapp hier
Adam Müller hier

Sam . Widmayer in Breiten

ßg. Jakob Bieber hier
Friedrich Herold hier

!Karl Wagner hier
Konrad Borg in Wimpfen
Christian Schüler Wtb. hier
Hirsch Dessauer hier
Lazarus Gerson hier
Marx Maier hier
Karl Wagner hier
>alt Friedrich Sitzler hier
Georg Adam Kogel von da

liNeorg Kehrer und Kons, hier
Georg Käser' sche Masse

Leonhard Petti von hier
Karoline Schlessinger hier
jgst - Jakob Schüler hier
Christina Groh hier
Fried . Bach '

sche Pflege hier
Marl Landauer Kuratel hier

Betrag
der

Forderung .

fl . kr .
51 —
41 —

156 —
100 —
56 7
23 29
17 49
56 51

556 —
57 —
22 —

282 —
14 —
15 —

505 —

687 —

216 —
48 —
85 —
72 .—

120 —
24 52
24 35

50

unbestimmt
46s
74^

491

90
70 !

437
606
315

83!

vllt. Proh , Ratbschreiber.
Z .Y.463 . Brette ».

Liegenschafts - Ver¬
steigerung.

In Folge richterlicher Verfügung
werden dem Adlerwirth Karl Schre y er auf dem Neu¬
bau bei Diedelsheim die nachverzeichneten Liegenschaften

Montag den 24 . August 1863 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause in Diedelsheim öffentlich versteigert und
rndgiltig zugeschlagen , wenn der Schätzunzspreis oder
mehr geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften :
1) Ein zweistöckiges Wohn - und Wirth -

schaftSgebäude mit Realschildwirth-
schasts - Gerechtigkeit zum Schwarzen
Adler , an der Landstraße von Brei¬
ten nach Bruchsal, mit Brauereige¬
bäude und Stallung , Schwein- und
Geflügelställen, 24 Rth . Gras - und
Baumgarten , und darauf befind¬
licher Kegelbahn, Alles neu und im
guten Zustande , neben der Land¬
straße und eigenem Gute , taxirt zu 17,800 fl .

2) 21 Morg . 2 Vrtl . 18'/z Ruth . Acker 15,130 fl.
3) 1 . 2 . 8 „ Wiesen 1,600 fl.
4) — . — „ 3 „ Garten 20 fl.

Zusammen 34,555 fl .
Hiebei wird bemerkt , daß die Mutter des Karl

Schreyer , Ernst Schreycr ' s Ehefrau , auf dem
Neubau — sämmtlichc VersteigerungSobjekte lebens¬
länglich zu nutznießen hat .

Die auf den 18 . August 1863 angekündigte frei¬
willige Liegenschaftsversteigerung geht nicht von mir
aus , und können darum die jener Versteigerung zu
Gründe gelegten Bedingungen auch nicht bei mir ein-
gesehcn werden.

Brettcn , den 23 . Juli 1863.
Der Vvllstreckungsbeamte:

Kilian , Notar .
Z .y .489 . Nr . 973 . Karlsruhe .

Repsversteigerung.
Auf großh. Domäne Stutensee werden Donner -

Ukg den 13 . August d . I . , Nachmittags 3 Uhr :
49 Malter Reps erster Qualität

Wntlich versteigert.
Karlsruhe, am 29 . Juli 1863 .

Größt) . Gutsverwaltung .
ö -h.498. Karlsruhe .

Akkordbegebung .
3» Folge Verfügung großh. Hofdomänenkammer

24. Juli d . I . , Nr . 6388 , wird die Wiedcrher-
Mung der abgebrannten Oekonomiegebäude für die
KMungsansiakt zu Durlach im Wege schriftlicher^ vuini,

'
sionen auf die einzelnen Arbeiten vergeben.

Die betreffenden HandwcrkSleutewerden eingeladen,me Soumissionen längstens bis zum
Freitag den 7 . August d . I . ,

z . Morgens 9 Uh : ."" großh . DomLnenvcrwaltung Durlach einzureichcn,
Ab daselbst die Pläne , Kostenberechnungund Akkvrds -
^ Ngungen einzusehen .4ne Arbeiten sind folgende :

Maurerarbeit . .
Steinhauerarbeil
Zimmerarbeit . .
Glaserarbcit . . .
Schlosserarbeil . .
Anstreicherarbeit . .
Pflästercrarbeit . . . .

Karlsruhe , den 29. Juli 1863.
Großh . bad. Bezirks- Bauinspektion.

C . Kucntzle .
2-H.483. Karlsruhe .

Brennholzlieferung.
2^ re Lieferung des BrennholzbedarseS des hiesigen
^ rrms von ungefähr 30 bis 35 Klaftern soll in Äk-
^ »ergeben werden.
hy^ Hvlz soll aus 4 Schuh langen , gesunden, wald-

2639 fl . 15 kr.
351 fl 47 kr.

2069 fl . 50 kr .
56 fl . 30 kr.

154 fl . 24 kr .
60 fl . — kr.
76 st . - kr.

Stammscheiten Winters

! 1862/63 bestehen und sollen sich darunter keine krum-
! me , ästige und zu geringe nachgespaltene Scheite be-
! finden. Es soll kostenfrei vor das Lyceum gelieferti und dort aufgemcsseii werden .
! Die Bewerber um diese Lieferung werden eingeladen,! ihre Preisanerbietungen längstens bis zum
! F r e i t a g d e u 7 . A u g u st d . I . ,Bor mittags 10 Uhr ,in verschlossenen , und mit der Aufschrift „ Brennholz¬

lieferung bctr . " versehenen Schreiben bei diesseitigerStelle einzureichen.
Karlsruhe , dm 28 . Juli >863.

Verwaltungsrath des Lyceums.
Z .Y.234 . Stadt Kehl .

Liegenschafts -Verkauf.
Die Gemeinde Stadt Kehl beabsichtigt , am künf¬

tigen
Dienstag den 11 . August ,

Nachmittags 2 Uhr,
in öffentlicher Steigerung in schicklichenAbtheilungen
zu verkaufen : ungefähr 11/? Morgen Haus - und Gar¬
tenplatz dahier an der Hauptstraße gelegen , einerseits
Nebenstraße , anderseits die Anlagen vor dem Bahn¬
hof , vorn die Hauptstraße , hinten die Marktstraße .Der Platz eignet sich seiner vorzüglichen Lage wegen
zur Errichtung jedes Gewerbsunternehmens . Die
Verkaufs - und Zahlungsbedingungen werden billig
gestellt .

Hiezu werden die Kauflicbbaber eingeladen.
Stadt Kehl, den 14 . Juli 1863.

Bürgermeisteramt ,
i Schmidt .
! Z .y.495 . St . Blasien . (Holzvcrsteigerung .)
! In den Domänenwaldungcn des Forstbezirks St . Bla -
! sien werden
! Freilag den 7 . Angust b. I .
! folgende Holzsonimente mit Borgfrist bis 1 . Februar

k. I . versteigert.
JmKohlwakd , und zwar in den Abtheilungen

Sägenschlag , Lciternweg , BcnediklSmoos und
Hebeltanne :

242 Stämme lanneneS Bau - und Spaltholz ,968 Stück tannene Säg - uns Spaltklötze,24 Stück tannene Bauholzstangen .
Im Zipfel wald und in der Langhalde ,von Windfällen :

72 Stück tannene Sägklötze.
Die Zusammenkunft ist Morgens halb 9 Uhr im

Kohlwatv beim Pulverbrücktein .
St . Blasien , den 29. Juli 1863.

Großh . bad. Bezirksforstei .
_ W a ß m e r ,_V.423 . Nr . 7326 . Konstanz . (Bekannt -
machung .) In das Ecsellschaftsregister, O .Z . 9,wurde heule die Firma Isaak und David Bloch ein¬
getragen . Die Gesellschafter sind die Handelsleute
Isaak und David Bloch hier . Die Gesellschaft hatMitte Juni d . I . begonnen . Konstanz , den 27 . Juli1863 . Großh . bad. Amtsgericht. Fritsch .

Z.z. 165 . Nr . 8120 . Offenburg . ( Schulden¬liquidalion .) Gegen Handelsmann F . F . Lurkvon hier haben wir , vorbehaltlich der Bestimmung des
Tages des Ausbruchs des Zahlungönnvermegens ,Gant erkannt , und Tagfahrr zum Nichtigstellungs¬und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch den 2 . September 1863
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger GerichtskaNztei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , weiche ans was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche, bei !
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich !
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder !
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oderUnterpfandsrechte, welche sie geltend machen
wollen, zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisnrkundeu oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflegcr
und ein Gläubigerausschuh ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
vcrgleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschusses die Nichterscheinmden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretmd angesehen werden.

Den im Ausland wohnenden Gläubigern wird auf -
gcgcbcn , längstens in der Liquidationstagsahrt einen
dahier wohnhaften Gewalthaber für den Empfangaller Einhändigungen , welche nach den Gesetzen der
Partei selbst oder in deren wirklichem Wohnsitze zu
geschehen haben , in öffentlicher Urkunde , falls die
Ernennung nicht zu Protokoll geschieht , um so gewisser
namhaft zu machen, als sonst alle weitern Verfügun¬
gen oder Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie dem Liquidanten eröffnet oder eingehändigtwären , nur an die Gerichtstasel angeschlagen würden .

Offenbiirg , den 16 . Juli 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Heiß .
Z . z.211. Nr . 5022 . Meßkirch . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Fidel Brugger von Meß¬
kirch wird , da er der diesseitigenAufforderung vom
3 . Juli 1862 , Nr . 5977 , nicht nachgekommen , für
verschollen erklärt .

Meßkirch , den 21 . Juli 1863.
Großh . bad. Bezirksamt .

G . n . S>tLsser .
Z . z.266 . Nr . t-234 . Ettenheim . (Verschol¬

lenheitserklärung . ) Der ledige Karl Mutsch¬ler von Grafenhausen leistete der diesseitigen öffent¬
lichen Aufforderung vom 18 . Juli 1862 , Nr . 5425 ,
nicht Folge. Er wird beschall, hiemit für verschollenerklärt, und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten gegen Kautivnölcistung in fürsorglichen Besitz
ausgefolgt .

Ettenheim , den 30 . Juli 1863 .
Großh . chad. Bezirksamt .

Pfister .
A .z.258. Nr . 6791 . Kork . ( Verschollen -

heitserklärung . ) Die Verschollenheitserklärung
des Christian Landenberg er von Auenheimbetr. Da Goldwaschcr Christian Landenber -
ger von Auenheim der diesseitigen Aufforderungvom 16 . Juli 1862 , Nr . 5474 , keine Folge gege¬ben Hai , so wird er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz überwiesen. Kork,den 28 . Juli 1863. Großh . bad. Bezirksamt . Frech .

Z .z.203 . Nr . 4238 . Kenzingen . ( Erbvor¬
ladung .) Zur Erbschaft des kinderlos verstorbenen
Bürgers und Webers Andreas Geiger von Weisweil
ist dessen halbbürtige Schwester Maria Anna Hum¬mel von Münsterthal mitberufen ; da derselben
Aufenthaltsort aber unbekannt ist , so wird sie oder
ihre Rechtsnachfolger hiermit aufgefordcrt , sich

binnen 3 Monaten , von heute an ,dahier zu melden , als sonst die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt werden würde, welchen sie zukame, wenn die
Vvrgeladene beim Erbansall gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Kenzingen, den 25 . Juli 1863.
Ervßh . bad. Amtsrevisorat .

G I a ß n e r .
Z .z.223. Nr . 7324 . Lörrach . ( Erbvorla -

dung .) Christian Deusch von Reichenbach , Amts
Triberg , ist zur Erbschaft seines zu Lörrach verstorbe¬
nen ledigen Bruders Johann Georg Den sch berufen.

Da dessen Aufenthalt unbekannt ist , so wird der¬
selbe hiemit aufgefordert,

bin neu drei Monaten , von heute ab ,
sich entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte,i zur Erbschaft zu melden , widrigcus diese Erb¬
schaft lediglich Denen zngelhcilt wird , welchen fte zu¬
käme, wenn er, der Aufgeforderte , zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Lörrach , den 24 . Juli 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kiefer .
Z .z .228. Nr . 2232 . Schönau . ( Erbvvr -

ladung . ) Die natürlichen Söhne der am 26. Mai
1863 verstorbenen Helena Riesterer von Branden -
berg, Namens Josef und Meinrad Riesterer , sindvor längerer Zeit nach Amerika abgegangen , lind ist
ihr dermaliqcr Aufenthaltsort unbekannt . Sie werden
dehhalb ausgefordert, ihre Ansprüche an die Verlassen-
schaft ihrer Mutter

binnen drei Monaten
bei Unterzeichneter stelle geltend zu machen, widrigen¬
falls die Verlassenschast lediglich Denjenigen zugetheilt

zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesenwären .
Schönau , den 27. Juki 1863.

Großh . dad. Amtsrevisorat .
A r l o p L u s .

Z .z .210. Nr . 3374 . Triberg . ( Erbvorla¬dung .) Aron Kuß von Furtwangen ist auf Able¬ben seiner Mutter , Babara , gebornen Wehrle , vonFurtwangen zu deren Erbnachlaß theilweise berusen.Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, so wirdderselbe hiermit aufgefordert , seine Erbansprüche beider unterfertigten Stelle in Zeitsrist von
3 Monaten

geltend zu machen , als sonst die fragliche Erbmasselediglichdenjenigen Erben überlassen würde , welchensic zukäme , wenn er zur Zeit des Erbanfalls nichtmehr am Leben gewesen wäre.
Triberg , den 16. Juli 1863.

Großh. bad . Amtsrevisorat.
V o l l h a r d .

vcli. Biechele , Notar .
Z .z .232 . Nr . 5595 . Breiten . ( Erbvorla¬dung .) Friederike, gcb . Kopp , Ehefrau des JohannAdam Pfisterer von Stein , welche vor 10 Jahrennach Amerika auswandcrte , ist auf Ableben ihres Va¬ters Georg Jakob Kopp , Maurer von Stein , zurErbschaft berufen. Da ihr Aufenthaltsort diesseitsunbekannt ist , so wird sie oder ihre Rechtsnachfolgerhiermit ausgeiorderi,

binn en3 Monaten ,von heute an , zur Erbtheitung dahier zu erscheinen ,widrigwsallS die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wer¬den mühte, welchen sic zukäme , wenn die Vorgelgde-nen zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben ge¬wesen wären .
Brette», den 25. Juli 1863.

Großh. bad . Amtsrevisorat.
B e r t s ch.

Z .z .238. Nr . 5206. Lahr . (Erbvorladung .)Christian Laug 's Wittwe, Salome « , geh . Held , vonHugsweier — im Jahr 1836 nach Amerika ausge¬wandert und sich an unbekannten Orten aufhaltend —
beziehungsweisederen Kinder , sind als gesetzlicheEr¬ben ihres am 18 . Oktober 1862 mit Tod abgegange¬nen Bruders und resp . Oheims, des LandwirthS Chri¬stian Hetd von Hugsweier, berusen, und werden die¬
selben hiermit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten
zu dieser Verlasiinschaftsausemanderschung dahier zustellen , widrigens diese Erbschaft lediglich Denjenigenzugetheilt würde, welchen sie zukäme , wenn die Aufge-sordertm zur Zen dieses Erbansalles nicht mehr amLeben gewesen wären.

Lahr, den 14 . Juli 1863.
Grvhb . dad. Amtsrevisorat.I . A. d . A .-N . : ,

Altfelir .
Z . z .239 . Nr . 5182. Lahr . (Erbvorladung .)Magdalena S torz von Wittenweicr, welche im Jahr1856 von Coustantine in Algier die letzte Nachrichtvon sich gegeben , deren gegenwärtiger Aufenthaltsortaber unbekannt ist, wird zur Erblheiiung ihrer Halb¬schwester , der j - Maria Ursula Storz , ledig , vonWittenwei .r auduich mit Frist von

drei Monaten
mit denr Bedeuten öffentlich vvrgeladen, daß im Nicht-erschcinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigenwerde eugelheill werden , welchen sic znkäme , wenndie Lorgeladeuc zur Zeit des Erbansalles gar nichtmehr am Leben gcuc:en wäre.

Lahr, den 23. Juli 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat.

I . A. d. A.-R . :
Altfelir .

Z .z .255 . Nr . 8a24 . Frciburg . (Fahndungs¬zurücknahme. ) Unser Fahndungsausschrcibengegen Nikolaus Hochstuhl von Neuweier wirdhiermit zurückgciwmmen , da derselbe heute cingelie -scrt wurde.
Frciburg , den 28 . Juli 1>M3.

Ervßh . bad .
'
Stadlamtszcricht . '

Lang .



Amtsbezirk Walldürn .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandbuchs - Einträgcn .
Juni 1860 ( Reggs . - Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnis genannten Gläubiger oder

Ort Höpfingen .

Z . z.66 . Höpfingen . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Reggs . - Bl . Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnih genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert di
bezeichnetcn Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetz -«
gestrichen würden . ^ °

Der RechlSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebmen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrnnd der in das Grundbuch
cagencn Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht der Verkäufer , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist . ^

eingetragenen
Höpfingen , den 30 . Juni 1863 .

Das Pfandgcricht.
E i ermann , Bürgermeister .

Der Bereinigungs -Kommissär :
A. Brunner , Notar . «

Des Eintrags

Datum . Seite .

25 . Sept . 1818 334
11 . Juli 1317 361

27 . Aug . - 366
16 . Juni 1818 384

1787 453
4 . Jan . 1810 508

30 . Juni 1818 541
28 . Febr . 1819 560
19 . Mai - 571

26 . Okt . 1321 580

2 . Sept . 1807 605

11 . Mai - 608

25 . Juli 1803 611
5 . Juni 1805 612

10 . Juni - -

23 . Febr . - 618

17 . Jan . 1804 622
13 . Febr . 1803 627
19 . März 1802 632

17 . Dez . 1801 633
8 . März 1787 635

12 . Juni 1799 -
Ohne Datum 647

22 . Juli 1767 667
11 . Nov . 1773 669
Ohne Datum 684

11 . Jan . 1769 686

23 . Nov . 1771 716
3. Aug . 1810 724

- 730

- 732

- 733

- 734

1 . Sept . 1819 748

13 . Mai 1824 760

1 . Sept . 1819 5
7 . Okt . - 9

4 . Aug . 1820 61

- 65
21 . März 1822 133

4 . April - 137

20 . März 1823 25
3 . Mai - 54
6 . Jan . 1824 107

15 . Juni 1825 267

14 . Juli - 279

13 . Febr . 1826 381
16 . April - 440
20 . Mai - 446

25 . Sept . 1826 27
31

2 . April 1827 113

26 . Jan . 1828 178
20 . März - 195

- 198
27 . Jan . 1830 428

4 . Febr . - 440
28 . Febr . 1831 512

6 . Dez . - 596

Josef Anton Hebenstreit hier
Mich . Frz . Pfeiffer u . Jos . Pfeiffer

Wwe . hier
Wendel Hank Eheleute hier
Alban Sauer Eheleute hier

Burkhard Hornbach hier
Martin Nohe hier
Michel Frz . Pfeiffer hier
Joh . Georg Kaiser hier
Egid Josef Schell hier

Alban Sauer , jg . , hier

Josef Remlein , Förster hier

Franz Jos . Bohrer , Egid Jos . Dörr
und Josef Anton Sauer von hier

Barthel Haut hier
Joh . Hcbenstreit hier

Burkhard Streckert , Ziegler Wwe . hier

Franz Josef Böhrer hier

Franz Kaiser
Mathes Kaiser hier
Egid Nohe von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Im Pfandbuch Band I.
Franz Berberich von Hardheim
Franz Anton Küfer , Salzfaktor in

Buchen
Josef Götz Wwe . hier
Johann Adam Schmalz , Mundkoch

in Wertheim
Peter Stctzelmann von Hardheim
dessen abwesender Bruder . Kaution
Handelsmann Luca in Miltenberg
Vogt Schwing von Oberneudorf
Margaretha Kerber , geb . Marget v.

Reichelshausen
Mundkoch Schmalz Wwe . v . Wert¬

heim . Richterlich
Kaspar Monhöfer von Bretzingen .

Ohne Grund
Franz Wendel Sauer hier . Bürg¬

schaft
Michel Hering von Riedern
dessen Schwesterkind , Katharina von

Schweinberg und Sebastian Hen -
nig von Rippberg . Richterlich

Anton Ott von Kaltenbrunn . Rich¬
terlich

Jos . Mich . Gärtner von Hardheim
Richterlich

Elias Feist von Hainstadt
Joh . Böhrer , Wagners Kind hier

von Hainstadt .

Joh . Egid Nohe hier
Tobias Hebenstrcit für Jak . Berbe¬

rich
Franz Sauer hier
Hans Adam Hornbach hier

Egid Göbes hier
Anton Böhrer hier
Tobias Hank hier
Adam Hebenstreit hier

Stefan Schell hier
Kilian Hebenstreit hier

Frz . Jos . Kaiser , V . S . , Bauer hier ,
Vormund

Josef Anton Sauer , Schneider hier ,
Vormund

Egid Dörr , jg . , Bauer hier , Vor¬
mund

Joh . Jos . Böhrer , alt , Bauer hier ,
Vormund

Franz Josef Böhrer hier , Vormund

Josef Anton Schlegel , Bauer hier ,
Vormund !

Thomas Künzig
Ohne Grund

Löb Meier von Buchen . Richterlich
Baltin Wähner , dessen Schwager .

Bürgschaft
Löb Meier von Buchen . Richterlich
Jos . Böhrer und Anton Eiermann ,

als Vormund über Mathes Boh¬
rers Kinder

Frau Moser in Hardheim
Franz Erbacher zu Winschenbuchen
Georg Ott von Rütschdorf
Anna Maria Berberich Wwe . von

Schlempertshof
Maria Ursula Sauer von Kitzingen
Joh . Jos . Gehrig von hier . Gesetz¬

lich
Andreas Kaiser von hier . Gesetzlich

Egid Hefncr von hier . Gesetzlich

Schnorrbarts Leonhard oder Reinhard

Franz Weinbein 3 Stiefkinder von
hier . Gesetzlich

Maria Barbara Krank hier . Ge¬
setzlich

Gregor und Lorenz Strekert hier ,
I Gesetzlich

Im Pfandbuch Band II.
Frz . Jos . Böhrer Ehel . hier
Franz Karl Böhrer hier

Benedikt Kaiser Eheleute hier

Lorenz Dosch Kinder hier
Egid Jos . Schell , alt , Eheleute hier
Kilian Kaiser Ehel . hier

Hofuhrenmacher Laube in Wertheim
Forstmeister Schöpper Wwe . in Wert¬

heim
Franz Ant . Gehrig von Windisch -

buchen
Andreas Meidel von Heppdiel
Valt , Uhrig von Reinhardtsachscn
Jos . Ant . Decker! von Walldürn

Im Pfandbuch Band III .
Joh . Ignaz Berberich hier
Eg . Jos . Schell Eheleute hier
Joh . Ant . Fürst Ehel . hier
Franz Karl Böhrer hier

dto .

dto .
Mathes Hefner Wwe . hier
Jos . Löhr voll Schlempertshof ,

mund
Vor -

Franz Jos . Künzig von Hardheim
Assessor Leiblcin in Gcrlachsheim
Hallbauer '

sche Vormundschaft
Kaspar Hofmann von Rümpfen .

Ohne Grund
Löb Maier Sondheimer v . Buchen .

Richterlich
Jos . Löhr von Schlempertshof

dto .
Kilian Beres Vormundschaft

Im Pfandbuch Band IV .
Anna Maria Schell hier
Regina Schell hier
Michel Rohe hier

Joh . Jos . Hebenstreit hier
Regina Schell , ledig , hier
Anna Maria Schell hier
Franz Binzens Sauer hier

Ignaz Scufert hier , Vormund
Egid Josef Böhrer Wwe . hier

Eg . Klemens Hauk hier , Pfleger

Apotheker Riegel von Walldürn
dto .

Mathes Ferdinand Nohe in Amerika .
Richterlich

Apotheker Riegel von Walldürn
Michel Bleisuh von Windischbuchen

dto .
Georg Stefan und Franz Anton

Sauer von hier , jetzt in Amerika
Gesetzlich

Mathes Ferdinand Nohe in Amerika
Mich . Frz . Erbacher Wwe . in Hard

heim
Sebastian Nohe in Amerika

Z . z .272 . Nr . 8233 . Durlach . ( Auffor¬
derung und Fahdung . )

I . U . S . gegen Christian Stör von
Etzenroth , wegen Körperverletzung .

Christian Stör von Etzenroth ist der Körperver¬
letzung des Philipp Ran von Weiler angeschuldigt .
Da sich derselbe aus seiner Heimath unter Umständen
entfernt hat , welche den Verdacht begründen , daß er
sich der Untersuchung durch die Flucht entziehen will ,
so wird er aufgefvrdcrt , sich

binnen vier Wochen
bei diesseitigem Gerichte zu stellen , widrigenfalls das
Urtheil nach dem Ergebnitz der Untersuchung durch
das zuständige Gericht gefällt werden würde . Die
großh . Behörde » werden ersucht , aus Christian Stör
zu fahnden und ihn im Betretungsfall mit Schubbe -

Betrag
der

Forderung .

De « Eintrags

Datum . Seite

fl . kr.
31 . Jan . 1832 627

300 28 . Mai - 649
300 — 16 . Juni - 656

150
1100 —

Ohne Datum 182
IM — 8 . Juni 1820 217
115 30 14 . Juni 1822 292
6M — 27 . Dez . - 299

53 30 - 300
IM — - -

133 - 301
16 . Juni 1823 310

2M 17 . März 1824 316
31 . Mai 1825 342

3M — 24 . Mai - 356

60
100 9 . März 1826 26

29 . April - 55
j - 57

92 —

100 -- - -

80 - 58
233 _ - -
116 — -

330 — 12 . April 1827 144

4 . Juli - 195
132 27 . Febr . 1828 244

25 - -

245
60 _ - -
20 — -
80 _ - 246
22 — . ^ -

30 - 247
497 — s ^ -

402 — - -

280 — - 243

34 — - -

46 -
- 249

83 _ ' - -
17 . Sept . - 303

170 — 5. Dez . - 311

19 . Febr . 182S 316
s 318

250 — - -
300 — - -

300
26 . Aug . - 5

200 —- - -
400 — - 7
3M — 5. Sept . - 12

22 . Sept . - 17
IM — 13 . März 1830 48
300 — - 50
600 — » -

62 42 - -

80 -
- 51

44 48 - ' -
30 — - -

1207 — 29 . März 1831 80
20 . Mai - 131
31 . Jan . 1832 154
28 . März - 174

250 — - 176
250 — -

50 — - , 177

6M -
IM — - -
150 - > - 178

1258 29 ! *
I

1142 179
7M - ' - ' -

- ii -
4 15 ' 30 . Juli - 210

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Alois Jos . Kaiser Wwe . hier

Anton Seber Eheleute hier
Lorenz Sauer hier

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Maria Anna Schodendorf von
Würzburg . Angabe richterlich

Apotheker Riegel von Walldürn
usanna Erbacher '

sche Vormund¬
schaft in Hardheim

Joh . Jos . Eiermann
Jos . Dörr hier
Thomas Sauer Kinder hier
Johann Götz hier
Joh . Egid Böhrer hier
Lorenz Kaiser hier
Franz Mathes Seber hier
Egid Jos . Sauer , Mich . S . hier
Franz Jos . Berberich hier
Joh . Jos . Nohe Wwe . hier
Georg Strekert hier
Lorenz Hauk hier

Im Grundbuch Band I.
hier

hier

Jos . Scheuermann von Bretzingen
Gerhard Berger von hier

dto .
Anna Eva Böhrer , ledig ,

dto .
dto .
dto .
dto .

Franz Greul Wwe . hier
Lorenz Jos . Böhrer hier
Sebastian Korner in Pülfringen
Johann Süß von hier

Im Grundbuch Band II.
Benedikt Link von hier
Lorenz Hauk hier
Franz Anton Sauer hier , Steuer¬

erheber
Jos . And ?. Farrenkop f hier
Eg . Jos . Kaiser hier
Kilian Pahl hier
Frz . Math . Seufert hier
Franz Ambros Schell hier
Joh . Kilian Böbrer hier
Valtin Hollerbach hier
Georg Anton Böhrer hier

Franz Jos . Strekert hier
Lorenz Böhrer hier

Ignaz Seufert hier
Franz Mathes Seufert hier
Adam Anton Götz hier
Job . Anton Böhrer hier
Franz Seraph Sauer hier
Joh . Georg Kaiser hier
Gabriel « Farrenkopf hier
Karl Sauer von hier'

ranz Karl Schell hier
,oses Farrenkopf hier

Johann Götz hier
Egid Jos . Böhrer , K . S . , hier
Moritz Link hier
Lorenz Eiermann hier
Simon Anton Eiermann hier
Mathes Kaiser Wwe . hier
Frz . Jos . Böhrer hier
Franz Anton

^Böhrer , Büttner hier
Egid Josef Sauer hier
Egid Sauer , M . S . , hier
Moritz Link hier

Arsen Hauk hier
Wendel Kaiser hier
Joh . Kaspar Sauer hier
Joses Math . Hauk hier
Seraph Böhrer hier

Kilian Beres , ledig , von hier
Valtin Roth '

sche Gantmaffe hier
dto .

Blasius und Franz Ant . Pfeiffer v.
hier

Michel Kaiser Wwe . hier
Josef Löhr von Schlempertshof und

Löb Sondheimer von Buchen
dto .

Michel Krank von hier
Leopold Sauer hier
Johann Mohr hier
Franz Jos . Sauer hier

Franz Anton Hauk hier
Lorenz Farrenkopf hier
Gottfried Seufert hier
Valtin Ripperger hier
Georg Stef . Farrenkopf hier
Simon Josef Schell hier
Frz . Ambros Schell hier
Johann Götz hier
Franz Karl Demling hier
Kilian Beres hier
Egid Josef Schell hier
Josef Götz hier
Franz Josef Sauer hier
Lorenz Hauk , Wagner hier
Vogt Franz Ant . Sauer hier
Sebastian Kaiser hier
Joh . Jos . Kaisir von hier
Wendel Kaiser hier
Frz . Karl Götz hier
Franz Mart . Hauk hier
Frz . Kilian Nohe hier
Kilian Berberich hier
Franz Mich . Berberich hier
Frz . Jos . Nohe hier
Veit Jos . Hornbach von hier
Egid Sauer , jg -, hier
Luzian Stekert hier
Franz Kilian Nohe hier

Im Grundbuch Band III .

Josef Löhr von Schlempertshof und
Hirsch Sondheimer von Buchen

Adam Stefan Dörr von hier
Andreas Hauk Wwe . hier

dto .
dto .
dto .
dto

Karl

Egid Krank Eheleute hier
dto .
dto .

Franz Math . Seber , Franz
Kaiser u . Kons , hier

Gabriel Hauk von hier
Valt . Beres hier

dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Anna Maria Hornbach , ledig , hier
Franz Götz Eheleute hier
Franz Beuchen Wwe . hier
Joh . Georg Kaiser Ehel . hier

dto .
dio .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .
dto .

Christian Hebenstreit Ehel . hier

Betrag
der

Forderung .

D

1840
160

30

42

30

3»

40

30

30

30

30

30

fehl an uns abznlicsern .
Durlach , den 29 . Juli 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Baumstark .

Z .z.271 . Nr . 6127 . Walldürn . ( Auffor¬
derung und Fahndung . ) Der nach Karls¬
ruhe beurlaubte Zeughaushandwerker Karl August
Bitter von Steinsfurt hat unerlaubter Weise sei¬
nen Urlaubsort verlassen und ist der Derscrtion
verdächtig . Derselbe wird angewiesen , sich

binnen 2 Monaten
zu stellen , widrigenfalls er unter Verfällung in eine
Strafe von 1200 fl. und in die Kosten seines Staals -
bürgerrechts verlustig erklärt werde . Zugleich wird
die .Beschlagnahme seines Vermögens verfügt und
gebeten , auf Bitter zu fahndeil und ihn im Be¬

tretungsfalle hieher oder an großh . Zeughausdirck -
tivn in Karlsruhe abliefcrn zu lassen .

Signalement .
Größe , 5' 6 " 3 ' " ; Statur , schlank ; Gesichts¬

form , rund ; Gesichtsfarbe , blaß ; Haare , blond ;
Stirne , nieder ; Augenbrauen , braun ; Augen , grau ;
Nase , mittel ; Mund , klein ; Kinn , rund ; Zähne , gut .

Walldürn , den 29 . Juli 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Krntheim .
Z .z . 205 . Nr . 3664 . Sinsheim . ( Erbvor¬

ladung .) Karoline , geborne Preis , verehelicht ge¬
wesene Gerber Johann Meves von hier , ist am
2 . Sept . 1819 nach Rußland ansgewandert und am16 .
Mai 1826 zu Pagopinctz im Kreise Litin gestorben .

Sie soll ihren Ehemann und fünf Kinder , Namens

Friedrich , Christian » , Heinrich , Katharina und Got

hilf , hinterlassen haben , deren Aufenthalt hier a
unbekannt ist. Ebenso kann der Aufenthalt der K '

der ihres verstorbenen Bruders Friedrich ,
Ferdinand , Philipp , August und Karl Josef , w w

theils nach Amerika , theils nach Ostindien ausgew
dcrt sind , hier nicht ermittelt werden .

Es werden nun diese Abwesenden aufgeforderi ,

innerhalb 3 Monate n ^
dahier sich zu melden , andernfalls die Erbschaft
lich ' Denjenigen würde zugetheilt werden , denen
käme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erv

nicht mehr am Leben gewesen wären .
Sinsheim , den 21 . Juli 1863 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Steinmetz .

Druck und Verlag der G , Braun ' fchen Hofbuchdruckerei .
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